
Der Lecha Caunty Patriot.
No. 2!).

Ll.lt ett! vk u ir? (Pennsylvanitit,) gedrllckt und hcrauogegrhcn vo» (ÄU!th! und Helfeiolz, No. 31, in einem dcr dreistockigten Gebäude, auf dcr Nordskitc der Wcst Hamilton^Straßc.

Mittwoch, dcn 3lcn Octovcr, 18lZ0.

Achtung Batallion.
H Das zweite J»fantcrie Batallion,

A unter meinem B>fehl, nämlich, die
kÄ Lowhill Altillcristen, Wafchington

Reifel - Ziängcro, und die Loirhill
Infanteristen, haben sich In voller
Uniform in einem Batallion zu ver-

> sammeln, auf samstags ten k. Oc-
/ tober, um 11l Uhr Vormittags, am
Hause vo» Pe t er L e n tz, in Low-
Hill Taunschip, rccha Co. Pünktli-

che Beiwohnung ist erwartet. AufBefehl von

Peter Lentz, Maj.
N. B.?Die Nord-Whcithall Truppe, Capt.

C. M. Kuhns, und die Weifenburg Truppe, Capt.
F. W.iß, sind eingeladen dem Batallion beizu-
wohnen.

s-F'Gen. Geo. Frei, Maj. T. H. Good und
Maj. T. Stecket, sind ebenfalls eingeladen gefäl-
ligst bei dem Batallion gegenwärtig zu sein.

September 12. nqbV

(Lin Batallion.
Ein großes Batallion soll statt-

sinten an dem Gasthause von
Sa l o m o n Kuh n s, in Ma-
xatawny Taunschip, Berks Caun-

Samstags ten l3tcn Oe-
nächstens, welchem folgende

Compagnien versprochen habe»
V beizuwohnen, nämlich :

d'l Äutztülin Wasch. Greys,

Monroe Truppe, Capt. Smith,
Braßbande und die

Fogelöville Braßbande
Alle andere Compagnien und Braßbanden, so

wie das Publikum überhaupt H eingeladen dem
Batallion beizuwohnen.

Viele Freiwillige.
Sept li). ISM.

GulhSviilc Truppe!
Ihr halt Cuch zu

tAj versammeln auf Frel-
taas ten sten Oetober
nächstens, um 1(1 Uhr
Vormittags, am Hau-

! V sc »o» Valentin
gz We a ver. ln

! Tiegersville, uu, tcm Batallion beizuwohnen. ?

! Pünktliche Beiwohnung wird e.wartet indem Ab-
j wesente einer Strafe unterworfra sind.

! Auf Bcfslil tr» Capital»« -i.-

Thomas K. Seislove, O. S.
September! 2. nq3m

Commißioner-Amt.
An die Erwähler von Lecka Caunty.
Mitbürger: Auf da« Ersuchen vieler

meiner Freunden und Bekannten, bin ich bewogen
worden, mich Euerer Erwägung al« »in Candida!

Für daö Cominißioner - Amt
bei der nächsten Wahl anzubieteu. Sollte ich das
Glück haben erwählt zu werden, so werde ich wohl
wißen was der Thaler werth ist, werde wohl sür

, die Taxbezahler sorgen und überhaupt die Pflich-
ten de« Amtes getreu, pünktlich und unpartheiisch
ausüben.

Henry Väger.
Ober-Saueon, Sept. 12. nqbW

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

' als Crecutoren von dcr Hinterlaßcnschast de« ver-
! storbcnen Abraham Getsinger, sen.,
! letzthin vou Ober -Saucon, Lecha Caunty ange-
i stellt worden sind. Alle Tiejenigen daher welche

noch schuldig sind, sind hierdurch aufgefordert in-
nerhalb t! Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?

Und Solche die noch recktmäßige Ansprüche an be-
sagte Hinterlaßcnschast haben sind ebenfalls ersucht
dieselbe inneihald dem nämlichen Zeitraum wohl-
bestätigt einzuhändigen, an

John Brunner, j
Abr. M. Gtisingcr, j

August 29. nq6m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß ter Unterzeichnete

! als Administrator von ter Hinlerlaßenschaft des
vrrstorbencn Theodorcßuchman, letzthin

! vo» der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, ange-
stellt worden ist. Alle Diejenigen daber, wel-
che noch an besagte Hinterlaßenschast schulden,

! sind hierdurch ausgefvrtert innerhalb K Wochen
anzurufcn und abzubezahlen, ?naShcr werten die

haben, sind glcichsalls crsuchl solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Edward S. Scheimcr, 'Adm'or.
Allentaun, S«p. 26. nqöin

N a ch r i ch t
Wild hiermit gegeben, daß tie Unterzeichneten

als Administratoren vo» dcr Hinlerlaßenschaft des
verstorbenen George Schick, lctzthin von
Wnsenburg Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
Worten sind. ? Alle Dlcjenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind
hierdurch ausgefortcit innerhalb tt Wochen anzu-

rufcn und abzubezahlen, Und Solche die »och
rechtmäßige Folterungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeit-
raum wohlbestätigt einzuhändigen an

Citharina Schick, )

Thomas Schick, ? "dm ols.
Sept. 2ö. nqlZm

Germansville Postamt.
" Folgende Briefe sind am l. September, lL6(),

Daniel Andres, Jsaae M'Clintock, Jsaae Gel-
z ger, Joscph Hough, William James, William
i Kuntzma», Stevens Niser und Abr. Schwenk 3.
I David Roß, P. M.

Die Rechnung der
Baum» Gegenseitigen Feuer-Vcrsichc-

rungs Gesellschaft von Northamp-
ton Co.

Peter Grost, Esq, Schoßnieister, in Rechnung
niil der Bauern Gegens-itigen Feuer - Versicher-ungs Gesellschaft ron S.'erlhanipion Cauntv.

Dr.
Der Rechnungsführer belastet sich mit Folgendem :

PreniiumS auf 455 Polizei,
geben während dem Jahr, und Tax
auf Polieies durchstrichen (ig

Baar erhalten, rückständiger Tax ven,
leßtjährigen Assesiinent IW !ZZ

Belauf von Tar asseßirt, 4,5t>5 !>!
Belauf dem Rechnungkflihrer schuldig, IMI t!I

K'i.ls7 »2
Cr.

Der Rechnungsführer verlangt Credit

August l,'!, 185!) Bilanz-schuldig vom
letzten Jahr, Hütt ?8
? «aar bezakll I. S. Kreidler et.
al. Wahl-Dienste, g

Aug. Bezahlt Nathan Grim, Ver-
lust durch Feuer, I,vlXl Nl>

Text. w. Bezal'lt David Selvius Scha.

~ 27, William Beitel, Postgeld und

Oet. 24, Edmund Ricksecker, Intereßen, 10 »lt
2!1,1. Schweißer, Feuer-Schaden, 4 Vtj

?
? T. R. Weber, Potizen ie zu

drucken 15 W

"N G s
Commlttee an

S!oo. 10,Nathan Grim,Feuer Schaden, 1,550 00
D«c. 17, Edward Kohler, D«. 4ö7 iX>

«, !il, Nathan Grim, Feuer Schaden
in voll, 450 00

? ? Do., JnterePen «8 47
? ? Samuel Rlnker, Blitz-Schaden,
« ?I. P- Beisel und I. G. Clea
ver« PreniiumS refundirt, 2 25

.. iZhomas R.W<ber,Committce
an Schroutz's, 2 V4

Feb. 25, ISöO, John Schroutz, Feuer-
Schaden zum Theil, 192 20
?

? Henry Hummel, Premium«
refundirt 82

», <- Jacob Lesch, Feuer-Schaden,
zum Theil, 241 tw

I- P- Beisel, Comniiltee an
Lesch'S 0 04

~ ? Jacob Bär, Esq., Ceniniiltee
an R. Schneiders, 4 00

März 10, A. H. Sensenian, drucken, S 00
ilpril4, Discount an der B. und H.

Bank zu Easton, 1 55
? Reuben Schneider, Feuer»

"

zum Theil', Schad.n,

Mai 17, W. H. Hutter, drucken, 8 00
? ? I. P. Herrich, do., 8 00
~

? Lewis Gordon, do., S 00
? ? Wni. Maxwell, Blänkbuch, 40

?
20, Jacob Lesch, Feuer - Schaden,
in voll V47 92

? ? Do. Discount, 18 32
? ? T. R. Weber, >Z«tizen zu dru-

cken, IS 00
? ? I. P. Bcisel, et. al. Eeami»

Nation an Sesch'« 4 24
Juni 1, I. W. Snydcr, Feuer« Scha-

den, 8 28
14, Jofiah Cole, drucken, 8 09

Juli 21, Reeder vnd Green, professio-
nelle Dienste, 19 99

Prozent, 99 33

zahlter Tar, 02 91
? ? Schatzmeisters Gebühren, 12 00

» John Leibert, Tar zu asscsfi-
ren, 49 90

? 19, I. S. Heller, Prcs't., Polizen
»,

? Gutk und Helfrich, drucken, 12 90

ser, drucken,
I 0 !

K0.157 92

Tar von 7 Cents rer PIOO versichert, ist

Na» en der Coli lor .u s ,s i S

S
2ok>u Leibert, Secreiär.^

Privat - Verkauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine
Herrliche B n « c r e i,

ty. durch privat Handel zum Verkauf an ; diesel-
be ist begränzt durch Länder von Samuel Seider,
Peter Seil und Abraham Sell ; enthaltend 53i
Acker. Davon sind 8 Acker voin besten Holzland
und 4 Acker herrliche Wiesen. Der Rest ist vom
besten Bauland, in kleine schickliche Felder getheilt,
im besten Cultur-Zustande und überhaupt in allen
Hinsichten in der besten Ordnung. Die Verbes-

Hwci gttte ZVvlinhäuser.

ein Stall, so wie alle andere Nebengebäude. Es
befindet sich allerlei vom besten Öbst auf dem
Lande?gleichfalls »ine gute Springe, und ein gu-

Es ist dies vortrcfsliche» Cigenthum, und Kauf-
lustige sollten daßelbe jedenfalls besehen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Die Bedingungen und da» Nähere überhaupt

erfährt man bei dem Eigenlhümer.
Henry Sell.

August?9. nqäm

Stier entlaufen.
Dem Unterzeichneten, wohnhaft in Nieder-Ma-

eungie Taunfchip, Lecha Caunty, ist vor einigen
Tagen ein hellbrauner Stier, mit etwas weis auf
der Stirne und in den Seiten, entlaufen. ?Wer
ihm Nachricht gibt soll billig belohnt werden.

Edward H. Knerr.
Sept, 19. »qZin

lvichtujt Renigk eilen!
Garibaldi aus seinem Marsch nach Na

pico.?Der völlig macht sich zur
Flucht bereit!

von den Napolitan Soldaten zu Ge-
fangenen gemacht! etwa Gewehre
zurückgelassen, so wie 4 Feldstücke, und ferner
ll> schwere Kanonen in der Fort ?und weil es
sich bei einem jeden Philanlrophist darum ge-
ziemt, ob Garibaldi der größte General des

jetzigen Tages werden sollte oder nicht, so wol-
len die Unterzeichneten sich mit einer wichtige
ren Sache besaßen, die gerade daheim zu Hau-
se ist, und wo

Das Woll? bsle Lechs
und den umlugenden CauntieS Ol» woblfeilsten kau-
fen, und wo es die dauerhafteste Güter für sein Geld
erhalten kann ? Und die Anlwerl zu dieser Frage

ll o l k s - S t o I) r

und nn, tal>

Klein-Lerkaufs-CtabliseinentS kaufen.
Ihr Steck ist gä'nzlich neu, und besiiht aus mren

StrleS von danerbafien Güter und von so!-

Ladics' Drefi-Gtttcr.
Gewöhnliche und fäncy-farbigc Seide, schwarze«

oelgekochte und morientiaue Seiden, gewöhnli-
che und sigurirte wollene Dclains, gedruckte
Frensch Merinos, sia»>!rte Frensch ?)lerinoS,
gewöhnliche Frensch Merinos, Nibbed Frensch
Merinos, Valencias, sigurirte und gewöhnliche
Caschmeres, Woll- und Union PlaidS, schwar-
ze und modefarbige AlpaeaS, Madona Tuch

wollene Delain Nobes, gewöhnliche und bc-
granzte Halstücher, CollarS und TleaveS, Love
und Crape Veils, lange und eckigte Brocha
Schawls, schwarze und farbige SchawlS, lange
und eckigte Blanket Schawls, schwarze lange
und eckigte Thibet Schawls, Herren Schawls,
Brocha und Caschmere Schawl BorderS, Lädys
schwarze tüchene Dusters, Ladies farbige tüchene
DvsterS, schwarze und farbige Duster-Tüchcr.
Gleichfalls ein herrliches Assortement von

Herren Drcß-Gütcr
Als schwarzes und saney-farbigcs Tuch, Caßime-

res, Vesttngs, Je.u>s, Tweels, Satinetts, und
eine große Verschiedenheit von Hosiery, Hand-
schuhe, Linens, wollene Tisch-Covers,
Marseils QuiitS, Hemd?f.onts, litzlcr Styl
Coliars. Siegcnschlrme, Unieibeinten, u. f. w.

No n rozer c i e » -

Als Neuvork Prennui» <s>'r»p - Melaus, N. O.
Molars, Honig, Zucker, So>ces, Rosine»

Samuel A. Miller, )
..

F. E. Schlauch,
le>sial> Germni-. Nathan Gorma», jr-

Allentaun, Sert. n > v

N a ch r i ch t

als Administratrix von der Hmterlaßenschasl des

verstorbenen Thomas H > B er g e r, letzthin von
der Statt AUentaun, Lccha Caunlv, angestellt
worden ist.-Alle Di,je»igca daher, welche noch an

Anforderungen haben mögen, sind gleichfalls er-

sucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wohlbestätigt einzubringen an

M. 'Ann Berger, Adm'trix.
September 2li. ngöm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinte, laß, nschast les

abzubczablcn ? und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche haben, sind ebenf.ills ersucht soicke in-
nerhalb dem nämlichen Zeitraum wohlbenätigi ein-

Franklin Bachman, Adm'or.
Sept. 19. ?km

lilhMNg Z-s.

Bereit für die

Herlist- li. Wi ittmpi

No. -Z SLesr-Han«ilto»-Stra»)e,
cilic Thüre oberhalb de», Eagle Heul, Alleniaun.

llnl.re Herlst nnd Winter - Ellter bcstebe» aus

Ladies Dresi-Waare»
näiiilich - Einfache und sigurirte DrlaincS,

Figurirte und einfache French Merinos,
Figuriite und gewöhnliche Cashincres,
Wollene und Union Plaids,
Madona Tuch und Debege,
Schwarze und Mode-Farben AlpaeaS,'
Schwarze und Fäney Dreß-Seiden,
Benlbazin und Mohair Lustra,^
Mous DelaineS iind ValencieS,
Lädies' und Misses' Stahl Spring SkirtS
Lange und eckige Brocha Schawls,
Schwarze und farbige Stella Schawls,

" " seidene Schawls,
Schwarze, lange v. viereckige Thibet Schawls,
Brocha und Cashmere Schawl Borter,
CollarS und Aermcl,
Einfache u. Cinbroidere Linrn Taschentücher,
Cräpe und Love Veils,
Tuch Raglan tind Düster.

(Gleichfalls -^ManttS-(Yttter
Ein volle« Asiorlement Gilter silr Herr»», als

schwarze» und farbiges Tuch, ssäncy und Gemeinc

Glas- und Quccnölvaarcil.

Cärpet lind weltlich.

Tisch Oeltücher.

Grszeveßell!
Ei» veNes Assortiment ron Grozerien, als Rio

»nd Java Kaffee, alle Arten von Neli-Orleans,-
'vorto Ri.zo , Cardine»-, MuScooad«- und alle Eor-

Salz! Salz! Salz!

'-l
osseriren. .

N. V.?Allerlei werden sür Gä?

?>eningcr und Scheimcr.
Allentaun, Sept. 1!>. nqbv

Kleider Lent
(Liil !l> nsjl'.'-. scholl in

Neue Waaren fnr den Herbst lind
Winter!

l.'illO Sack - Rocke; -Mio Frack - Röcke;
ISW lleberrocke; Wvv Paar Hosen;

Westen,

nach ten neuesten Aaschon-! Wa« ncch da» «estc
ist, unter dics.» lauscnterl.i befin-
den sich auch noch die folgende und vielgcsuchrc Arti-

ard, näiiilich : Tie w.ltbcriilinitc kinioln-, Dou-
glas-, Bie.tiuridg,:- und BeN-Röcke, Hcsen und

>. ell>» ?Tell'st ein Buchanan - Man» n>ir
in eine S»il «leid.r stecken, daß er so gul aukqvckt
>' c dcr al,e ~')<>ick" selbst. Da sieh, man ebenfalls

Weise leki.n' iverken, an Preisen worüber sich di«
qanie W>lt erstaunt.

siel t 7cm besten und schönste» Cassinet,

Qbd^cttow-Halle
» c > iiül>.r, allwo der alte Heinrich und sein Pär».
ner Chart e S, imin.r bereit sind alles zu thun
um ibrcn CnstemerS volle SatiSfaclion z» geben.?
Niemand brauch,,» kanfe», d.r nicht w>N.?da aber
Ne Kleiber al!.- ?oi» b.st.n -,c,f »ufgc>nacht sint,
»nd dic Preise so ungemcin niedcr so bat nrch Kei-ner il,rManagerie verlasse», olme sich cine Suit ge-
kauft jiibaden?beseitS sag.n ti« l'tut daü Lchnur-
'nan und Nei-bard- Stcbr der bcNe »nd wol kfcilsteten man in A'lentaun oiiiresi.n kann, »nd ivae
a ll c S e u t sage», »luß auch wahr sei».

I» Tchnnrma» und Ncubards
naqeric kau» man eine CuitKleidcr ron Kcxf ljs z»t'illiocr kaufe» als in irgend einen, unter»
'lleitvrstol r i», -,'ande von Wuss.lm »st» do

bcr ist eS auch da!! ibre Kunden so zabtreiöi sind, unt
ir wenig C.a sch jo g>, g.vließt werden tonne«,

dankbar und so wciter rerbleibc» wir ca.c.vchlitit.
eileldcrh>Zndl.r

>H. Schiinriiiau,
<?harlc6

1?" Veraesit bei, ?rt beileibe nicht-c
ist aerade gegenüber der Odd Fcllow
Halle, Allentaun.

Allentaun, S>rt. 19.

Wahl-Proklamation.
Linleuiat «S durch ei' der Acneral Asseni-

>>ly diese» S'aalS: ?Cine Alle die allgcuieinen Wah-

«Lahlea u»b den Beamte», die erwähl! werten jol-

Sii mache ich, Charles B. Haintz,

ctine Person für Negi,,rirer Willen cct. rsn

Lecha Cau»t>>
Sine Person als Conoiier von Lecha Caunti'.

Die Borger ter Ist.» Wart der Llad, Xllentaun,
a« Hause oon Iosopl» R.r, i» b.saqicm Ward.

am Hause ron Mc. WUberbcld, in ocs.igi.m Wart.
Di« Bürger dcr llcn Ward d,r Ttatt Allentaun,

aiu Hause von Ici> > in l.saglu» '>.»art.

«I ger ro S l-l ? sä >? m paui

I»u geschlossen wcrt.n !o!lcn.
Nachricht wild hiemit gegeben,

Daß jede plrscn, mit Ls»ab»>e t,r

link zufolge ter besagten tltrc der Zlssembli', b,ti

«it ?Eine Akte um die Wa!>l.» di.s.r Steouilik zu
«guliren," palilit de» Lten Juli IVM, wird weile,
»«stige:

C. B. Haintz, Scheriff.
«cheriss'« Office. Sep. 19. I«>». >W

Ein großes Batallion!
i Aus Freitag« den sten nächsten

toter, um l<) Uhr soll am
Gasthause von Valentin G > Wea-
v e r, in SiegerSville, Lecha Caunty, ein

« t» großes Batallion abgehalten ivndcn, bei
welchem folgende Compagnien gegen

ll/ wärtig sein werten, nämlich :

Die Truppe.
Die Guthsville Truppe.
Capt. Weiß' Truppe.
Capt. Schlosser s Freiwilligen.
Capt. Vaeger's Infanteristen.
Capt. Schmeyer's Artilleristen,

nd so werden auch noch andere Compagnien sich
nsinden, die noch nicht abgestimmt haben. Auch
werden verschiedene Braßbanden gegenwärtig sein
.lle Compagnien der Umgegend?so Wiedas gan-
! Publikum, Alt und Jung, sind herzlich einge-
ben beizuwohnen, denn an Spaß wird es da ge-
Iß nicht fehlen-und die Auswartung wird von

«c allerbesten Art sein.
Die Freiwilligen,

«ugust 29. nqbß

Neuer MiltinerStohr
i» der Ttadt ANentnuil

Tie Unterzeichneten bedienen sich dieser Gele-
genheit, ihren Freunden und einem geehrten Pub-
likum die Anzeige zu machen, daß sie neulich in
der neunten Straße, zwischen der Hamilton und

Linden Straße, und zwar unfern der Cvangeli-
schcn Kirche, und nur drei Thüren südlich von
Metzger'S Gasthaus, in Allentaun,

Cile Neue»?
eröffnet haben, allwo sie zu allen Zeiten ein gro-
ßes Assvltement der meist

Mchilninlilril Asunetz
Verkauf auf Hand halten, so

sie sich in die Jahrszeit passen,
soeben von den großen

« ll Städten zuriickgekehit und zwar
M mit einer herrliche» Auswahl von

Bonnets und Milliuer Waaren,
überhaupt, welche an Schönheit, Billigkeit und
Güte noch nie in dieser Stadt übertreffen worden
sind.

Ohne in das Weitläufige zu gehen, versichern
sie, daß sie bereit sind, allen Ansprechenten nach
Wunsch zu ticnen. Ihr Stock tais nie iigcnd
einem anderen in der Stadt nachstehen?und ihre
Preise müssen so nieder, wenn nicht niederer sein
als in irgend einem anderen Cstablischment außer-
halb den Seestättk».

Kein Credit?reich oder arm ?nur für
Bargeld verkauf.» wir unser? Waaren.

AIS neue Anfänger bitten sie um geneigte» Zu-
spruch, wofür sie immer dankbar sei» weiden.

Mrö. Elisabeth Harwick,
Mi'S. Ellen R. Flori).

Sie versehen auch alle Arten Mantua-Arleit,
und nehmlii iibeihaupt jede Art Näh - Arbeit ei»,
und verfertigen sie an de» nictrigsten Preisen.

Sept. 19. »q'.v

kxev !

(5 l) arlesS. M a ss e y,
No. 23, Ost Hamilton Straße,

F stacht hierinit de». Public
kum achtungsvoll bekauttt.taß

soeben von New-Llork u>d

Philatclphia eihalten hat, ein
V i groß,» Assortement von allen

uhre n,
Taschenuhren und Juwelerien,

veikaust, als dieselben in teil groß.» Stätten ge
kauft werten könne». Cbe.ifallS -

yriilca siir Zitcr
und von ten beste» Oual täien. Ein große« As-
sortement von ter beste» Sorte

Melode o n ö

E. S. Massen.
Nlieiitami, Se. t. ?i>. ngll

Gesellschaft - Auflösung.
Nachricht wird hierdurch gegeben, daß die seit

einiger Zeit her in der Stadt Allentaun, Lecha
Cauiitq, in dem Huthandel -Geschäft, unter der

rechtmäßige Forderungen haben, könne» dieselbe
gleichfalls wohlbestätigt daselbst einhändigen.

M. Ann Ver.zer, Ädm'ix,
Eoleman A. l!?. Keck.

Sept. 26. nqlm

Die Geschäfte,

und es wird sie freue» recht viele Kunden anspre-
chen zu sehe», welche sie sich im Stande fühlen, alle
vollkommen befriedige» z» können

E. A. G. Keck,
Samuel Anawalt.

Sept. 2K. nq lm

Assignie Nachricht.
Ober-'Viacung'e Taunschip, Lecha Caunty, duich
eine freiwillige Uebeischreibung, datirt Sept. lt>>
>B6ii, all sein persönliches und vcrirnschtes Ei-
genlhuin zum besten seiner Cretitoren an den lln-

jenigrn, wclchc aus irgend eine Weise an den be-
sagten William Se.'lt schuldig sind, aufgefordeit,

> innerhalb drei Wochen anzurufen und Richtigkeit

! Jc>hn Albright, Assignie.
September 19. nq3m

Assignies' Verkauf.
Mittwochs und Samstags, de» 3. und L Oe-

tsber, IK6ö, soll auf dem Platze in Terxlertaun,
Obermacungie Taunschip, Lecha Caunty, das fol-
gende Persönliche Vermögen öffentlich verkauft
werde» :

> Tuchwaare», Mouilinzeug, Seitenwaaren, Cro-
> ckerie, Hüte, Kappe», ein Spazierwagen, ei» Gaul,

Fässer, Salz, jete Art Chinawaaren, und sonst
»och vielerlei Artikel wie sie gewöhnlich in einem
Landstohr zu finde» sind.

Bedingungen am Verkaufstage und Aufwar-
> tung von

John Albright, Assignie,
von William Scott,

i September 19. nq3m

Bauerei zu verkaufen.
Der Uiitei'clchnete bietet hierdurch seine hcrili-

che Bauerei durch Privathandel zum Verkauf an.
Oiifelbe ist grlege» i» Lecha Caunty, an der Stra-

ße die vo» Bethlehem »ach Mauch-Chunk und al-
so vo» Bethlehem nach Catasauqua führt, und ist
begränzt durch Länder von Edward Clewell, John
Schweitzer, Joseph Zeichner und andere.

Die Vnuerci e«tiui!t Acker
und einige Authen, jeder Fuß delsclbe» ist in ei-
nem hohe» Cultur-Zustante, und es ist überhaupt
reicher Kalkstein Bode». ?Die Bcrbcßerungc» da-
rauf sind

Ein groß.'ö Främ »Wohnhaus,
einer Portsch auf beiden Seiten, ei-

A>eße Schweitzer-Scheuer, ei» gro-
ßer PserdeftaU u»d WagcnhauS.?Cin nieschlen-
rer Brunnen und 3 Cisterae befinde» sich ebenfalls
bei dem Hause und der Scheuer, und so ist auch
ein vortrefflicher Obstgaiten darauf, welcher al-
lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner befin-
det sich auch eine Seider - Prcße mit einem guten
Haus raiauf.

Das Eigenthum liegt 1 von Bethle-
hem, 3 !>.>e>le» vo» Catafaugua und 4 Meile» l
von Alleut.i'.t», und daraus sieht man, daß man
den M.»kt nahe hat. Diese Bauerei kann in
keiner Hinsi.lt in diesem Theile des Staats übcr-
troffen werde».

Das Nähere «fahrt min wen» man bei dem
Unterzeichn.teil anruft der selbst darauf wohnt.

Tie Bedingungen können gemacht werden, so
daß sie paßen.

Daniel Nagel.

tN'Wiid das Eigenthum nicht bis zum 2ten
Oetober durch verkauft, so wird es
dann um l Uhr des Nachmittags an gc»-.eldeteni
!aze auf öffentlicher Vindu verkauft.

August 8. nqim

Oeffentliche Vendu
von c'iliem schätzbaren Stuck s!and,

Soll viikauft werde» auf öffentlicher Vcntu
auf Samstags den titen Oetober nächstens, um l
Uhr Nachmittags, auf dem Platze selbst -

Ein gewisses Stück Land,
gelegen in Noldwhcithall Taunschip, Lecha Caun-
iy

; gränzend an Länder von Joseph Feaiitz, Chri-
lia» Lieber, Wittwe Reiß und Jeremias Ritter,

.iilhaltend 32 Acker und etliche Ruthen, bestehend
aus Wiese», Holzland und gutes Bauland.?Tie

daraus sind
Ein Vlock-WohnhauZ,

Blockscheuer und andere »gebeugt.
? Beim Hause ist eine gute

spring uiid das Eigcnthum ist mit ei, em Aepscl-
Bauuigaiten und anderem Obst versehen.

Die Beringungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

William Leb,
lau:e6 Leh.

.^s^rkuesz
Grosverlaufs jllciderhäudler,

An öci?. (Ä)!, Lheönut Straße
obcibal'o d.c Oicu, uulcre Seile, in Phil«d»lphia,
verlegt.

rqi^

Ein großes Batallion.
?! Auf Samstags ten 20. October, soll

am Gasthause von Dennis Hu n-
sicker, in Slatington, Lecha Caunty,
xjn großartiges Batallion abschalten

v <H" werte», wobei folgende Compagnien ge-
-1s? genwältig fein weiden, nämlich !

Wheithall Trupp, (?apt. Kuhns,
Waschington Reifel Rangers, Eapt.

D.lvid Peter.
Die Slaungton Brasibande, nnd
Die Union Äraßbanoe,

lc ist zu sorgen.
Die Freiwilligen.

Sept. 2ü. nq3i»

ziullöerljührigcs Ailülüum
an der <?.;ypter t!ir<!,c.

Auf Sonntags den l-1 Oetober soll das hun-
derljähilge Giündungs.Fest der EgvpterGeme'n-

Für Musik und Grsang ist beitrns gesorgt, und
die Festreden werte» gehalten durch de» Ehrw. Dr.
Schaff und Ehrw. Hr. B o g c l b a ch, Vor-
mittags und Nachmittags.

N, B.?HuckstrrS wird eS durchaus nicht ge-
stattet ihre Waaren in der Nähe feil zu biete».

Im Auftrag vom
Airche»ratl>.

Sept. 19. ,iq3m

Zotlikosfers-G ebetbu ch,
soeben erhalten und billig zu verkaufen bei

Guth und Helfrich.


